Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Drucksache 7 / 2862 

29.11.74 
Sachgebiet 613 

Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates über die zeitweilige Aussetzung 
des autonomen Zollsatzes des Gemeinsamen Zolltarifs für Flugzeuge 
für maschinellen Antrieb mit einem Leergewicht von mehr als 1 5 000 kg 


der Tarifstelle ex 88.02 B II c) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 28, 

nach Kenntnisnahme von dem Verordnungsent- 
wurf der Kommission, 

in der Erwägung, daß es angezeigt ist, den auto- 
nomen Zollsatz für Flugzeuge für maschinellen An- 
trieb mit einem Leergewicht von mehr als 15 000 kg 
für den Zeitraum vom 1. Januar bis zum 31. Dezem- 
ber 1975 vollständig auszüsetzen - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

Vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 1975 wird der 
autonome Zollsatz des Gemeinsamen Zolltarifs für 
Flugzeuge für maschinellen Antrieb mit einem Leer- 
gewicht von mehr als 15 000 kg der Tarifstelle ex 
88.02 B II c) vollständig ausgesetzt. 


A r t i k e 1 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1975 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 
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Begründung 


1. Die Gemischte Gruppe von nationalen Sachver- 
ständigen, die sich unter Leitung der Kommission 
mit der Prüfung wirtschaftlicher Tariffragen be- 
faßt, hat sich in ihrer Sitzung vom 9. Oktober 
1974 einstimmig für eine 12monatige Verlänge- 
rung einer vollständigen Aussetzung des Ge- 
meinsamen Zollsatzes für Flugzeuge für maschi- 
nellen Antrieb mit einem Leergewicht von mehr 
als 15 000 kg der Tarifstelle ex 88.02 B II c, die 
am 31. Dezember 1974 ausläuft, ausgesprochen. 

2. Im Hinblick auf das Protokoll Nr. XVII im An- 
hang zum Abkommen über die Aufstellung eines 
Teils des Gemeinsamen Zolltarifs betreffend die 
Liste G im Anhang zum EWG-Vertrag (siehe auch 
Artikel 49 Absatz 2 des Beitrittsvertrages) und 
auf das Ergebnis der Sitzung schlägt die Kom- 
mission dem Rat vor, den Zollsatz für diese 
Ware vollständig auszusetzen. 

3. Auf Grund dieser Aussetzungen der Zollsätze 
des Gemeinsamen Zolltarifs müssen die neuen 
Mitgliedstaaten ihre Zollsätze gemäß Artikel 39 
Absatz 2 der Beitrittsakte aussetzen. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 28. November 1974 - 1/4 - 680 70 - E - Fl 18/74: 

Dieser Entwurf ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 4, November 1974 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozial aus Schusses zu dem genannten 
Kommissionsentwurf ist nicht vorgesehen . 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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